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Scheidung berufen wäre, wenn die Revision nach durch­
geführter Berufung eingelegt worden wäre.

(3) Legt gegen das Urteil ein Beteiligter Revision und ein 
anderer Beteiligter Berufung ein, so wird, solange die Be­
rufung nicht zurückgenommen oder als unzulässig verworfen 
ist, die Revision als Berufung behandelt. Die Revisions­
anträge und deren Begründung sind gleichwohl in der vor­
geschriebenen Form und Frist anzubringen und dem Gegner 
zuzustellen (§§344 bis 347). Gegen das Berufungsurteil 
findet Revision nach den allgemein geltenden Vorschriften 
statt.

Anm.: Gegenstandslos wegen Kap. I Art. 2 § 1 der NotVO vom 14. Juni 
1932 (RGBl. I S. 285), abgedruckt nach § 312.

Prüfung der Vorentscheidungen.
§ 336

Der Beurteilung des Revisionsgerichts unterliegen auch 
die Entscheidungen, welche dem Urteil vorausgegangen 
sind, sofern es auf ihnen beruht.

Revisionsgründe.
§ 337

(1) Die Revision kann nur darauf gestützt werden, daß 
das Urteil auf einer Verletzung des Gesetzes beruhe.

(2) Das Gesetz ist verletzt, wenn eine Rechtsnorm nicht 
oder nicht richtig angewendet worden ist.

Absolute Revisionsgründe.
§ 338

Ein Urteil ist stets als auf einer Verletzung des Ge­
setzes beruhend anzusehen:

1. wenn das erkennende Gericht nicht vorschriftsmäßig 
besetzt war;
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